
Landrat 
 
AUS DEN VERHANDLUNGEN DES LANDRATS 
Sitzung vom 12./14. Juni 2006 in Altdorf 
 
Vorsitz: bis zum Wahlgeschäft Landratspräsident Louis Ziegler, Silenen, anschliessend 
Landratspräsident Arthur Zwyssig, Sisikon 
 
1. Wahlen 
1.1 Das Landratsbüro für das Amtsjahr 2006/2007 wird wie folgt bestellt: 

a) Landratspräsident Arthur Zwyssig, Sisikon 
b) Landratsvizepräsident Leo Arnold, Schattdorf 
c) 1. Stimmenzählerin Annalise Russi, Altdorf 
d) 2. Stimmenzähler Paul Jans, Erstfeld 
 

1.2 Die Präsidien und Vizepräsidien der ständigen Kommissionen des Landrats werden 
wie folgt bestellt: 
a) Staatspolitische Kommission 
 Präsident: Paul Jans, CVP, Erstfeld 
 Vizepräsident: Markus Gisler, FDP, Attinghausen 
b) Finanzkommission 
 Präsidentin: Edith Rosenkranz, SP/GB, Altdorf 
 Vizepräsident: Thomas Arnold, FDP, Flüelen 
c) Baukommission 
 Präsident: Stefan Trüb, CVP, Schattdorf 
 Vizepräsident: Stefan Baumann, FDP, Altdorf 
d) Bildungs- und Kulturkommission 
 Präsidentin: Hedy Kempf, FDP, Schattdorf 
 Vizepräsident: Anton Achermann, CVP, Seelisberg 
e) Gesundheits-, Sozial- und Umweltkommission 
 Präsident: Ruedi Gisler, CVP, Bürglen 
 Vizepräsident: Josef Schuler, SVP, Spiringen 
f) Justizkommission 
 Präsident: Louis Ziegler, FDP, Silenen 
 Vizepräsidentin: Anita Schuler, CVP, Seedorf 
g) Sicherheitskommission 
 Präsident: Max Clapasson, CVP, Altdorf 
 Vizepräsident: Walter Gisler, SVP, Erstfeld 
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h) Volkswirtschaftskommission 
 Präsident: Armin Braunwalder, SP/GB, Erstfeld 
 Vizepräsident: Jost Gisler, CVP, Erstfeld 
 

1.3 Der Wechsel einer Mitgliedschaft der Finanzkommission und der Justizkommission 
wird wie folgt beschlossen: 

 Karl Schilter, Altdorf 
 bisher: Finanzkommission  
 neu: Justizkommission 
 
 Othmar Zgraggen, Attinghausen 
 bisher: Justizkommission 
 neu: Finanzkommission 

 
1.4 Als ausserordentlicher Staatsanwalt wird lic. iur. Hermann Näf, Altdorf, gewählt. 
 
2. Sachgeschäfte 
 
2.1 Die Änderung der Strafprozessordnung wird beschlossen. 
 
2.2 Die Änderung der Personalverordnung vom 15. Dezember 1999 zum bezahlten Mut-

terschaftsurlaub wird beschlossen. 
 
2.3 Die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht 2005 des Kantonsspitals Uri wer-

den zur Kenntnis genommen. 
 
2.4 Der Kantonsrechnung 2005 wird zugestimmt. 
 
2.5 Der Rechnung der Urner Kantonalbank und dem zugehörigen Bericht für das Jahr 

2005 wird zugestimmt. 
 
2.6 Die Einführung eines Qualitätsentwicklungssystems an den Urner Volksschulen wird 

beschlossen. 
 
3. Schriftliche jährliche Berichterstattung der Kommissionen 
 
3.1 Die Staatspolitische Kommission hat ihren jährlichen Bericht schriftlich erstattet. 
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4. Parlamentarische Vorstösse 
 
4.1 Zur Beratung 
 

- Interpellation Dr. Franz-Xaver Brücker, Altdorf, zur Wirtschaftspolitik Uri (WIPU) 
(eingereicht und begründet am 26. September 2005). Die Beantwortung des Re-
gierungsrats ist am 23. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Der Interpellant erklärt sich 
von der Antwort des Regierungsrats befriedigt.  

 
- Interpellation Thomas Arnold, Flüelen, zur Wirtschaftsförderung (eingereicht und 

begründet am 15. Februar 2006). Die Beantwortung des Regierungsrats ist am 
23. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Der Interpellant erklärt sich von der Antwort des 
Regierungsrats teilweise befriedigt.  

 
- Interpellation Alois Arnold, Unterschächen, zur Umgestaltung des innerkantona-

len Finanzausgleichs (eingereicht und begründet am 14. November 2005). Die 
Beantwortung des Regierungsrats ist am 25. April 2006 schriftlich erfolgt. Der In-
terpellant erklärt sich von der Antwort des Regierungsrats befriedigt.  

 
- Interpellation Markus Gisler, Attinghausen, zum Hochwasserschutz (eingereicht 

und begründet am 5. April 2006). Die Beantwortung des Regierungsrats ist am 
16. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Der Interpellant erklärt sich von der Antwort des 
Regierungsrats teilweise befriedigt.  

 
- Motion Paul Jans, Erstfeld, zur Revision des Gastwirtschaftsgesetzes (GWG) des 

Kantons Uri (eingereicht und begründet am 19. Dezember 2005). Die Beantwor-
tung des Regierungsrats ist am 16. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Die Motion wird 
zurückgezogen und damit erledigt. 

 
- Motion Markus Holzgang, Altdorf, zum nachhaltigen Umgang mit Naturgefahren 

(eingereicht und begründet am 19. Dezember 2005). Die Beantwortung des Re-
gierungsrats ist am 16. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Die Motion wird erheblich er-
klärt. 

 
- Motion Annalise Russi, Altdorf, zur Erweiterung der Gefahrenkarten um Per-

mafrost-Risiken (eingereicht und begründet am 21. Dezember 2005). Die Beant-
wortung des Regierungsrats ist am 16. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Die Motion 
wird erheblich erklärt und gleichzeitig als erledigt abgeschrieben. 
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- Motion Dr. Toni Moser, Bürglen, für einen Bericht über eine Gemeinde- und Ge-

bietsreform in Uri (eingereicht und begründet am 26. September 2005). Die Be-
antwortung des Regierungsrats ist am 16. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Die Motion 
wird erheblich erklärt. 

 
- Motion Alois Arnold, Unterschächen, zum Ausgleich der kalten Progression (ein-

gereicht und begründet am 5. April 2006). Die Beantwortung des Regierungsrats 
ist am 16. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Die Motion wird nicht erheblich erklärt. 

 
- Postulat Astrid Huber, Andermatt, zu einer gesamtheitlichen Raumplanung in der 

Gotthardregion (eingereicht und begründet am 13. Februar 2006). Die Beantwor-
tung des Regierungsrats ist am 9. Mai 2006 schriftlich erfolgt. Das Postulat wird 
überwiesen. 

 
4.2 Neue parlamentarische Vorstösse 
 

- Interpellation Leo Brücker, Altdorf, zur Gefährdung des Produktionsstandortes 
Altdorf der Merck & Cie KG durch das Neat-Projekt der AlpTransit Gotthard AG 

 
- Motion Pia Tresch, Erstfeld, zur Schaffung einer unabhängigen Ombudsstelle für 

Personen in Konfliktsituationen  
 
- Interpellation Philipp Sicher, Gurtnellen, zur Überprüfung der Organisationsstruk-

tur im Bildungswesen 
 
Diese Vorstösse gehen an den Regierungsrat zur Beantwortung. 
 

5. Fragestunde 
 
Sechs Fragen werden beantwortet. 
 

Altdorf, 29. Juni 2006 
 
Sekretariat des Landrats 
Der Protokollführer: Dr. Peter Huber 


